Veröffentlicht in den Amtlichen Mitteilungen vom 05.10.2009 Nr. 36 Teil V (Seite 5148)


Anlage II.26 
Fachspezifische Bestimmungen – Studienfach „Latein / Lateinische Philologie“

I. Fachspezifische Studienziele

Ausbildungsziel des Studienfaches „Latein/Lateinische Philologie“ ist der Erwerb umfangreicher Kenntnisse zu Literatur, Kultur, Geschichte, Gesellschaft und Sprache Roms sowie der Grundlagen zu selbständigem wissenschaftlichen Arbeiten. Hierzu zählt zunächst eine sichere Sprachkompetenz, die befähigt, leichte bis mittelschwere Originaltexte der lateinischen Prosa und Dichtung auch ohne Hilfsmittel angemessen ins Deutsche zu übersetzen. Des Weiteren wird ein Überblick über die Geschichte und Gattungen der lateinischen Literatur von ihren Anfängen in der Archaik bis in die Kaiserzeit vermittelt, der auch die Kenntnis der wichtigsten Versmaße der jeweiligen poetischen Gattungen einschließt. Der Einblick in die verschiedenen Textsorten der antiken lateinischen Literatur wird durch einen semesterweise wechselnden, modulübergreifenden Themenschwerpunkt garantiert. Neben der Kenntnis und Anwendung grundlegender fachwissenschaftlicher Begriffe, Arbeitstechniken und Theorien eignen sich die Absolventen auf methodischer Ebene das maßgebliche hermeneutische Instrumentarium der Lateinischen Philologie sowie die Fähigkeit zur sachgerechten Erschließung (Analyse und Interpretation) unterschiedlicher zentraler Texte verschiedener Epochen an. Das BA-Studium der Lateinischen Philologie vermittelt schließlich einen Einblick in die wichtigsten Nachbardisziplinen der Latinistik, besonders der Gräzistik. Interdisziplinäre Verknüpfungen bestehen außerdem mit den im Zentrum „KEMA“ („Zentrum für die Kulturen Europas und des Mittelmeerraums in der Antike“) angesiedelten Fächern (Alte Geschichte, Archäologie, Ägyptologie, etc.) und der Indogermanischen Sprachwissenschaft.

Darüber hinaus erlauben das Modul 6 „Altertumskunde“ und das Modul 9/10 „Vermittlungskompetenz“ (mit Exkursion) einen berufspraktischen Bezug (auch auf den außerschulischen Arbeitsmarkt). Für das lehramtsbezogene Profil wird der schulpraktische Bezug ferner durch ein fachdidaktisches Seminar garantiert. 

Studienziele im engeren Sinn sind in der Regel die Aufnahme eines der anschließenden Masterstudiengänge und damit die Vorbereitung auf eine schulische, bibliothekarische oder akademische Laufbahn. Das Qualifikationsprofil eröffnet jedoch auch Berufe im Verlagswesen, in der Erwachsenenbildung und im Bereich des Kultur- und Tourismusmanagements.

Das Studium bereitet zur Aufnahme folgender Master-Studiengänge an der Georg-August-Universität vor:

Master-Studiengang „Lateinische Philologie“ 

Master-Studiengang „Master of Education“ mit dem Fach „Latein“
Master-Studiengang „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“

II. Zugangsvoraussetzungen
Voraussetzung für die Zulassung zum Studium sind Sprachkenntnisse im Umfang des Kleinen Latinums gemäß der „Ordnung über die Zugangsvoraussetzungen für das Studienfach Griechische Philologie/Griechisch und für das Studienfach Lateinische Philologie/Latein“.

III. Empfohlene Vorkenntnisse
Zum Studium der Lateinischen Philologie entschließen sich in der Regel Studierende mit einem besonderen Interesse an Literatur und Kultur der Antike, an Alter Geschichte und Archäologie. Empfohlen werden ausreichende Kenntnisse in den Wissenschaftssprachen Englisch, Französisch und Italienisch.

IV. Modulübersicht
1. Kerncurriculum
Es müssen Module im Umfang von 66 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

a. Pflichtmodule
Es müssen folgende sechs Pflichtmodule im Umfang von 60 C erfolgreich absolviert werden:

B.Lat.1

„Grundlagen des Lateinstudiums“ (9 C / 6 SWS)

B.Lat.2
„Basismodul Lateinische Sprache“ (9 C / 6 SWS)

B.Lat.3

„Lateinische Literatur I: Poesie“ (9 C / 6 SWS)

B.Lat.4

„Lateinische Literatur II: Prosa“ (6 C / 4 SWS)

B.Lat.5
„Griechische Literatur für Latinisten“ (6 C / 4 SWS)

B.Lat.7

„Lateinische Literatur III“ (9 C / 4 SWS)

B.Lat.8

„Aufbaumodul Lateinische Sprache“ (9 C / 4 SWS)

B.Lat.10
„Vermittlungskompetenz“ (3 C / 1 SWS)

Das Modul B.Lat.1 ist Orientierungsmodul.
b. Wahlpflichtmodule Altertumskunde

Es muss eines der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von wenigstens 6 C erfolgreich absolviert werden:

B.Antik.9.1 (Gri/Lat)+9.2a/b/c
„Altertumskunde – Alte Geschichte“ (6 C / 4 SWS)

B.Lat.6c



„Altertumskunde – Sprachwissenschaft“ (6 C / 3 SWS)

B.KBA.1a (Gri/Lat)
„Altertumskunde – Einführung in die griechische Archäologie“ (9 C / 6 SWS)

B.KBA.2 (Gri/Lat)
„Altertumskunde – Einführung in die römische Archäologie“ (9 C / 6 SWS)

B.MNL.16



„Mittel- und neulateinische Literatur“ (6 C / 3 SWS)

2. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs

a. Lehramtsbezogenes Profil

Studierende des lehramtsbezogenen Profils müssen folgendes Wahlpflichtmodul im Umfang von 6 C erfolgreich absolvieren; das Modul ersetzt das Pflichtmodul B.Lat.10, welches von Studierenden des lehramtsbezogenen Profils nicht absolviert werden muss:

B.Lat.9

„Vermittlungskompetenz“ (6 C / 3 SWS)

b. Profil „studium generale“
Studierende aller Studienfächer können im Rahmen des Profils „studium generale“ folgendes Wahlmodul absolvieren:

B.Gri/Lat.11
„Antike Vorbilder späterer literarischer und geistesgeschichtlicher Phänomene“

(6 C / 4 SWS)

3. Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen
Folgende Wahlmodule können von Studierenden aller Studiengänge bzw. ‑fächer im Rahmen des Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden, soweit sie nicht bereits im Rahmen des Profils „studium generale“ absolviert wurden:

B.Gri/Lat.11
„Antike Vorbilder späterer literarischer und geistesgeschichtlicher Phänomene“

(6 C / 4 SWS)

B.Lat.12
„Grundkenntnisse Latein“ (6 C / 80 Stunden)

B.Lat.13
„Intensivkurs Latein I“ (4 C / 4 SWS)

B.Lat.14
„Intensivkurs Latein II“ (6 C / 6 SWS)

4. Weitere Studienangebote 
Studierende des Faches „Griechische Philologie / Griechisch“ können in folgenden Modulen freiwillige Zusatzprüfungen ablegen:

B.Lat.1

„Grundlagen des Lateinstudiums“ (9 C / 6 SWS)

B.Lat.2
„Basismodul Lateinische Sprache“ (9 C / 6 SWS)

B.Lat.3

„Lateinische Literatur I: Poesie“ (9 C / 6 SWS)

B.Lat.4

„Lateinische Literatur II: Prosa“ (6 C / 4 SWS)

B.Lat.7

„Lateinische Literatur III“ (9 C / 4 SWS)

V. Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelor-Arbeit
Voraussetzung für die Zulassung zur Bachelor-Arbeit im Studienfach „Latein/Lateinische Philologie“ ist der Nachweis von 42 C aus dem Fachstudium. Empfohlen werden insbesondere die erfolgreiche Absolvierung der Module B.Lat.2 (Basismodul Lateinische Sprache), B.Lat.3 (Lateinische Literatur I: Poesie) und B.Lat.4 (Lateinische Literatur II: Prosa).
VI. Beleg-Empfehlungen für den Bereich Schlüsselkompetenzen
B.Gri/Lat.11
„Antike Vorbilder späterer literarischer und geistesgeschichtlicher Phänomene“

(6 C / 4 SWS)

B.Gri.12
„Neugriechisch I“ (3 C / 2 SWS)

B.Gri.13
„Neugriechisch II“ (3 C / 2 SWS)

B. Ger. 11
„Medialität und Intermedialität“ (4 C / 2 SWS)

SK.Gesch.651 „Methoden wissenschaftlichen Arbeitens für Historiker“ (4 C / 2 SWS )

B.Lat.14 
„Intensivkurs Latein II“ (6 C / 6 SWS), sofern das Latinum noch nicht erworben ist

VII. Modulhandbuch „Latein/Lateinische Philologie“
	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang ‑ Studienfach „Latein/Lateinische Philologie“
B.Lat.1   „Grundlagen des Lateinstudiums“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden erwerben in diesem Modul die Kompetenzen, durch die die Grundlagen der Latinistik konstituiert werden: Sie besitzen gefestigte Grundkenntnisse der lateinischen Formenlehre und Grammatik und haben die Kompetenz, sie in praktischer Übung anzuwenden. Sie sind sicher im Übersetzen und Analysieren einfacherer lateinischer Prosatexte und in der Lage, das methodische Instrumentarium der lateinischen Philologie auf elementare Problemfälle anzuwenden.

Zentrale Inhalte sind Phonetik, Flexion und Syntax der lateinischen Sprache, sprachgenaues Übersetzen vom Lateinischen ins Deutsche und die Methodik der Lateinischen Philologie.

Untersuchungsgegenstände sind die wissenschaftlich durchdrungene Grammatik der lateinischen Sprache, einfachere lateinische Prosatexte und die Methoden und Techniken der Latinistik (Einführung in wissenschaftliches Arbeiten, Textkritik, Metrik, Literaturgeschichte, Rhetorik, lateinische Geschichte und Philologiegeschichte).
	Modulumfang

9 C / 6 SWS

Workload in h: 

270

Präsenzzeit in h: 

84

Selbststudium in h: 

186



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Intensivkurs Grammatik und Übersetzung Latein - Deutsch

2. Seminar A: Lektüre Latein - Deutsch

3. Seminar A: Theorie Lateinische Philologie

Prüfungsvorleistung: 1 Klausur in Modulteil 2 (60 Min.)

1 Klausur in Modulteil 3 (60 Min.)

Modulprüfung: 1 Klausur in Modulteil 1 (90 Min.; unbenotet) 


	SWS einzeln

2 SWS

2 SWS

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul im Studienfach „Latein/Lateinische Philologie“

Freiwillige Zusatzprüfung für Studierende im Studienfach „Griechische Philologie / Griechisch“

Wahlpflichtmodul im Bachelor-Studiengang „Antike Kulturen“ (s. dort Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

Kleines Latinum



	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

Studienfächer „Latein/Lateinische Philologie“ und „Griechische Philologie / Griechisch“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

Bachelor-Studiengang „Antike Kulturen“

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes Wintersemester
	Dauer
ein Semester



	Sprache

deutsch


	Maximale Studierendenzahl

40



	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Ulrike Egelhaaf-Gaiser


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang ‑ Studienfach „Latein/Lateinische Philologie“
B.Lat.2   „Basismodul Lateinische Sprache“

	Lernziele, Kompetenzen

In diesem Modul wird die Kompetenz zur aktiven schriftlichen Sprachbeherrschung des Lateinischen (Formenlehre und Syntax) herangebildet. Die Studierenden kennen die wesentlichen Unterschiede der lateinischen Sprache im Gegensatz zur deutschen und haben die Kompetenz, deutsche Einzelsätze in das Latein der klassischen Prosa zu übertragen. Sie können auch mittelschwere Phänomene der lateinischen Syntax adäquat erklären und in angemessenes, stilistisch sicheres Deutsch übersetzen.

Zentrale Inhalte sind lateinischer Grund- und Aufbauwortschatz, lateinische Syntax und Stilistik.

Untersuchungsgegenstände sind die deutsche und lateinische Sprache und Formenlehre im unmittelbaren Vergleich sowie lateinische Prosatexte mittelschweren Niveaus.
	Modulumfang

9 C / 6 SWS

Workload in h: 

270

Präsenzzeit in h: 

84

Selbststudium in h: 

186



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Teilmodul 1: „Lateinische Stilübungen Unterstufe“

1. Übung Lateinische Stilübungen Unterstufe I

2. Übung Lateinische Stilübungen Unterstufe II
Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.)

Teilmodul 2: „Grammatikalische Lektüre Latein“

Lektüreübung
Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.)


	Credits/SWS

Einzeln

6 C / 4 SWS

3 C / 2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul im Studienfach „Latein/Lateinische Philologie“

Freiwillige Zusatzprüfung für Studierende im Studienfach „Griechische Philologie / Griechisch“

Wahlpflichtmodul im Bachelor-Studiengang „Antike Kulturen“ (s. dort Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

Latinum;

ferner wird der Abschluss des Moduls B.Lat.1 dringend empfohlen.



	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

Studienfächer „Latein/Lateinische Philologie“ und „Griechische Philologie / Griechisch“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

Bachelor-Studiengang „Antike Kulturen“

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

Jedes Semester
	Dauer
zwei Semester



	Sprache

deutsch


	Maximale Studierendenzahl

40



	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Ulrike Egelhaaf-Gaiser


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang ‑ Studienfach „Latein/Lateinische Philologie“
B.Lat.3   „Lateinische Literatur I: Poesie“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden erwerben in diesem Modul literaturwissenschaftliche Kompetenzen in der lateinischen Poetik und Poetologie anhand eines Überblickes über grundlegende Gattungen und der vertiefenden Arbeit an repräsentativen Werken und Autoren sowie intensiver Erarbeitung der formalen Grundlagen lateinischen Dichtens. Sie sind in der Lage, metrische Texte korrekt zu analysieren und sie prosodisch korrekt vorzutragen sowie die Ergebnisse wissenschaftlichen Arbeitens zu kommunizieren und zu präsentieren.

Zentrale Inhalte sind Gattungstypologie und Literaturgeschichte, die wichtigen Versmaße und die Applikation der Methoden der lateinischen Philologie auf einen lateinischen Dichtungstext.

Untersuchungsgegenstände sind Texte der lateinischen Dichtung in ihren inhaltlichen und formal-metrischen Eigenschaften.
	Modulumfang

9 C / 6 SWS

Workload in h: 

270

Präsenzzeit in h: 

84

Selbststudium in h: 

186



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Vorlesung zur Lateinischen Poesie

2. Übung Lateinische Metrik

3. Seminar B zur Lateinischen Poesie

Modulprüfung: Klausur (60 Min.) in Modulteil 1.; mdl. Prüfung (ca. 20 Min.) zu Teilmodul 2 und 3


	SWS einzeln

2 SWS

2 SWS

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul im Studienfach „Latein/Lateinische Philologie“

Freiwillige Zusatzprüfung für Studierende im Studienfach „Griechische Philologie / Griechisch“

Wahlpflichtmodul im Bachelor-Studiengang „Antike Kulturen“ (s. dort Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

Latinum;

ferner wird der Abschluss des Moduls B.Lat.1 dringend empfohlen.



	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

Studienfächer „Latein/Lateinische Philologie“ und „Griechische Philologie / Griechisch“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

Bachelor-Studiengang „Antike Kulturen“

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes Sommersemester
	Dauer
ein Semester



	Sprache

deutsch


	Maximale Studierendenzahl

50



	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Ulrike Egelhaaf-Gaiser


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang ‑ Studienfach „Latein/Lateinische Philologie“
B.Lat.4   „Lateinische Literatur II: Prosa“

	Lernziele, Kompetenzen

In diesem Modul erwerben die Studierenden die literaturwissenschaftliche Kompetenz, Prosatexte unter Applikation der Methoden der lateinischen Philologie narratologisch und gattungstypologisch korrekt zu analysieren und in den literaturgeschichtlichen Zusammenhang einzuordnen. Sie sind in der Lage, die Ergebnisse wissenschaftlichen Arbeitens zu kommunizieren und zu präsentieren.

Zentrale Inhalte sind Werke und Autoren der konstitutiven Gattungen sowie die formalen Grundlagen der Gattungen, Stilfiguren,  Gattungstypologie und Literaturgeschichte.

Untersuchungsgegenstände sind Texte der lateinischen Prosa in ihren inhaltlichen und formalen Eigenschaften.
	Modulumfang

6 C / 4 SWS

Workload in h: 

180

Präsenzzeit in h: 

56

Selbststudium in h: 

124



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Vorlesung zur Lateinischen Prosa

2. Seminar B zur Lateinischen Prosa

Modulprüfung: Klausur (60 Min.) in Modulteil 1; Hausarbeit (max. 10 S.) in Modulteil 2.


	SWS einzeln

2 SWS

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul im Studienfach „Latein/Lateinische Philologie“

Freiwillige Zusatzprüfung für Studierende im Studienfach „Griechische Philologie / Griechisch“

Wahlpflichtmodul im Bachelor-Studiengang „Antike Kulturen“ (s. dort Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

Latinum;

ferner wird der Abschluss des Moduls B.Lat.1 dringend empfohlen.



	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

Studienfächer „Latein/Lateinische Philologie“ und „Griechische Philologie / Griechisch“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

Bachelor-Studiengang „Antike Kulturen“

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes Wintersemester
	Dauer
ein Semester



	Sprache

deutsch


	Maximale Studierendenzahl

30



	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Ulrike Egelhaaf-Gaiser


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang ‑ Studienfach „Latein/Lateinische Philologie“
B.Lat.5   „Griechische Literatur für Latinisten“

	Lernziele, Kompetenzen

In diesem Modul werden Kenntnisse über die Nachbardisziplin der Gräzistik erworben. Die Studierenden vertiefen ihre griechische Sprachkompetenz anhand der Lektüre einfacherer griechischer Texte (Übersetzung und Interpretation).

Zentrale Inhalte sind grundlegende Kenntnisse über die griechische Literatur, besonders in Hinblick auf ihre Bedeutung für die lateinische Literatur, ferner die Kenntnis wichtiger Vertreter sowie der  Genese und Rolle der griechischen Literatur.

Untersuchungsgegenstände sind griechische Prosa- oder Dichtungstexte sowie die Geschichte der griechischen Literatur.
	Modulumfang

6 C / 4 SWS

Workload in h: 

180

Präsenzzeit in h: 

56

Selbststudium in h: 

124



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Vorlesung zur Griechischen Literatur

2. Lektüreübung

Prüfungsvorleistung: Klausur (60 Min.) in Modulteil 2.

Modulprüfung: Klausur (60 Min.) in Modulteil 1.


	SWS einzeln

2 SWS

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul im Studienfach „Latein/Lateinische Philologie“

Wahlpflichtmodul im Bachelor-Studiengang „Antike Kulturen“ (s. dort Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

Graecum



	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

Studienfach „Latein/Lateinische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

Bachelor-Studiengang „Antike Kulturen“

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes Semester
	Dauer
ein Semester



	Sprache

deutsch


	Maximale Studierendenzahl

40



	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Heinz-Günther Nesselrath


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang ‑ Studienfach „Latein/Lateinische Philologie“
B.Lat.6c   „Altertumskunde – Sprachwissenschaft“

	Lernziele, Kompetenzen

In diesem Modul erwerben die Studierenden Kompetenzen im Bereich der Sprachwissenschaft als wichtiger Nachbardisziplin der lateinischen Philologie. Sie haben Kenntnis über Methoden und Inhalte des Faches und sind in der Lage, diese auf die lateinische Sprache anzuwenden.

Zentrale Inhalte sind die Allgemeine, Vergleichende und Historische Sprachwissenschaft.

Untersuchungsgegenstände sind die historische Laut- und Formenlehre der lateinischen oder griechischen Sprache sowie das historische und kulturelle Umfeld ihrer Entstehung.
	Modulumfang

6 C / 3 SWS

Workload in h: 

180

Präsenzzeit in h: 

42

Selbststudium in h: 

138



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Seminar oder Übung zur Geschichte der griechischen bzw. lateinischen Sprache

2. Vorlesung Sprachwissenschaft (ersatzweise Independent-Study-Einheit)

Modulprüfung: Klausur (60 Min.)


	SWS einzeln

2 SWS


1 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ) im Studienfach „Latein/Lateinische Philologie“
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

Studienfach „Latein/Lateinische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes Wintersemester
	Dauer
ein Semester



	Sprache

deutsch


	Maximale Studierendenzahl

30



	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Ulrike Egelhaaf-Gaiser


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang ‑ Studienfach „Latein/Lateinische Philologie“
B.Lat.7   „Lateinische Literatur III“

	Lernziele, Kompetenzen

In diesem Modul erwerben die Studierenden umfassende Kompetenzen zur Kontextualisierung lateinischer Literatur. Sie sind in der Lage, die Ergebnisse intensiven wissenschaftlichen Arbeitens zu kommunizieren und zu präsentieren. Sie können lateinische Texte in ihrem literarischen, kultur- und geistesgeschichtlichen Umfeld analysieren und in den literaturgeschichtlichen Zusammenhang ihrer Epoche einordnen.

Zentrale Inhalte sind die konstitutiven Gattungen und Autoren und ihre epochenspezifischen Merkmale.

Untersuchungsgegenstände sind lateinische Texte anspruchsvollen Niveaus.
	Modulumfang

9 C / 4 SWS

Workload in h: 

270

Präsenzzeit in h: 

56

Selbststudium in h: 

214



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Seminar zur archaischen, klassischen oder kaiserzeitlichen Literatur

2. Lateinische Vorlesung

Prüfungsvorleistung: Referat in 1. (ca. 20 Min.)

Modulprüfung: Hausarbeit (max. 17 S.) in 1.; 
mdl. Prüfung (ca. 20 Min.) in 2.


	SWS einzeln

2 SWS


2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul im Studienfach „Latein/Lateinische Philologie“

Freiwillige Zusatzprüfung für Studierende im Studienfach „Griechische Philologie / Griechisch“

Wahlpflichtmodul im Bachelor-Studiengang „Antike Kulturen“ (s. dort Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

B.Lat.3 oder B.Lat.4



	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

Studienfächer „Latein/Lateinische Philologie“ und „Griechische Philologie / Griechisch“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

Bachelor-Studiengang „Antike Kulturen“

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes Semester
	Dauer
ein Semester



	Sprache

deutsch


	Maximale Studierendenzahl

30



	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Ulrike Egelhaaf-Gaiser


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang ‑ Studienfach „Latein/Lateinische Philologie“
B.Lat.8   „Aufbaumodul Lateinische Sprache“

	Lernziele, Kompetenzen

In diesem Modul wird die Kompetenz zur aktiven schriftlichen Sprachbeherrschung des Lateinischen verstärkt herangebildet. Die Studierenden kennen die syntaktischen und stilistischen Unterschiede der lateinischen Sprache im Gegensatz zur deutschen und haben die Kompetenz, deutsche Texte in das Latein der klassischen Prosa zu übertragen. Sie können auch anspruchsvolle Phänomene der lateinischen Syntax adäquat erklären und in angemessenes, stilistisch sicheres Deutsch übersetzen.

Zentrale Inhalte sind komplexe Phänomene der lateinischen Syntax und Stilistik.

Untersuchungsgegenstände sind die deutsche und lateinische Sprache im unmittelbaren Vergleich sowie lateinische Prosatexte anspruchsvollen Niveaus.
	Modulumfang

9 C / 4 SWS

Workload in h: 

270

Präsenzzeit in h: 

56

Selbststudium in h: 

214



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Teilmodul 1: „Lateinische Stilübungen Oberstufe“

Übung
Prüfungsvorleistung: Klausur (90 Min.)

Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.)

Teilmodul 2: „Klausurenkurs Latein - Deutsch“

Übung
Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.)


	Credits/SWS

Einzeln

5 C / 2 SWS

4 C / 2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul im Studienfach „Latein/Lateinische Philologie“

Wahlpflichtmodul im Bachelor-Studiengang „Antike Kulturen“ (s. dort Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

B.Lat.2



	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

Studienfach „Latein/Lateinische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

Bachelor-Studiengang „Antike Kulturen“

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes Semester
	Dauer
ein Semester



	Sprache

deutsch


	Maximale Studierendenzahl

30



	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Ulrike Egelhaaf-Gaiser


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang ‑ Studienfach „Latein/Lateinische Philologie“
B.Lat.9   „Vermittlungskompetenz“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden erwerben in diesem Modul die Kompetenz, fachwissenschaftliche Inhalte in ihrer Relevanz für den altsprachlichen Unterricht zu reflektieren und altertumswissenschaftliche Inhalte zu vermitteln. Sie können diese angemessen aufbereiten und allgemeinverständlich formulieren und sind in der Lage, die spezifischen Belange des Unterrichtens zu berücksichtigen.

Zentrale Inhalte sind Altertumskunde, Fundamente des Wissenserwerbes und grundlegende Strategien zur Vermittlung der Fachinhalte an Kinder und Jugendliche.

Untersuchungsgegenstände sind die materiellen Hinterlassenschaften des Altertums und die Fachdidaktik der Alten Sprachen sowie allgemeine und spezifische Eigenschaften des Schulunterrichts.
	Modulumfang

6 C / 3 SWS

Workload in h: 

180

Präsenzzeit in h: 

42

Selbststudium in h: 

118

Exkursion in h:

20



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Teilmodul 1: „Exkursion“

1. eine größere oder zwei kleinere Exkursionen

2. vorbereitende Übung
Teilmodulprüfung: Referat (ca. 20 Min.)

Teilmodul 2: „Fachdidaktische Übung“

Übung
Prüfungsvorleistung: Referat (ca. 20 Min.)

Teilmodulprüfung: Klausur (45 Min.)


	Credits/SWS

Einzeln

3 C / 1 SWS

3 C / 2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (obligatorisch) im Studienfach „Latein/Lateinische Philologie“ (lehramtsbezogenes Profil)
	Zugangsvoraussetzungen

Latinum;

ferner wird der Abschluss des Moduls B.Lat.1 dringend empfohlen.



	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

Studienfach „Latein/Lateinische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang (lehramtsbezogenes Profil)

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

TM 1: jedes Sommersemester bzw. zweimal studienjährlich (davon mind. einmal Sommersemester)

TM 2: jedes Semester
	Dauer
ein Semester



	Sprache

deutsch


	Maximale Studierendenzahl

40



	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Peter Kuhlmann


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang ‑ Studienfach „Latein/Lateinische Philologie“
B.Lat.10   „Vermittlungskompetenz“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden erwerben in diesem Modul die Kompetenz, altertumswissenschaftliche Inhalte zu vermitteln. Sie können diese angemessen aufbereiten und allgemeinverständlich formulieren und sind in der Lage, die spezifischen Belange der Wissensvermittlung zu berücksichtigen.

Zentrale Inhalte sind Altertumskunde, Fundamente des Wissenserwerbes und grundlegende Strategien zur Kommunikation der Fachinhalte.

Untersuchungsgegenstände sind die materiellen Hinterlassenschaften des Altertums sowie spezifische Eigenschaften des wissenschaftlichen Dialogs.
	Modulumfang

3 C / 1 SWS

Workload in h: 

90

Präsenzzeit in h: 

14

Selbststudium in h: 

56

Exkursion in h:

20



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. eine größere oder zwei kleinere Exkursionen

2. vorbereitende Übung
Teilmodulprüfung: Referat in 2. (ca. 20 Min.)


	SWS Einzeln

1 SWS


	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul im Studienfach „Latein/Lateinische Philologie“; wird im lehramtsbezogenen Profil durch das Wahlpflichtmodul B.Lat.9 ersetzt.
	Zugangsvoraussetzungen

Der Abschluss des Moduls B.Lat.1 wird dringend empfohlen.



	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

Studienfach „Latein/Lateinische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang (nicht lehr-amtsbezogene Profile)

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes Sommersemester bzw. zweimal studienjährlich (davon mind. einmal Sommersemester)
	Dauer
ein Semester



	Sprache

deutsch


	Maximale Studierendenzahl

40



	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Ulrike Egelhaaf-Gaiser


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang ‑ Studienfach „Latein/Lateinische Philologie“
B.Lat.12   „Grundkenntnisse Latein“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden sind in der Lage, 

· lateinische Prosatexte nach den Regeln des sog. Dreisilbengesetzes zu lesen

· die Konjugationen und Deklinationen der lateinischen Sprache zu erkennen und zu bestimmen

· die Grundfunktionen des einfachen Satzes zu erklären (Kasuslehre, Nominalformen des Verbs, Tempora, Modi)

· Gliedsätze zu analysieren

· Einen Grundwortschatz der häufigsten Wörter aus Cäsar anzuwenden, um leichte Texte ins Deutsche zu übersetzen

· Metasprachlich die Unterschiede zwischen einer flektierenden und einer nichtflektierenden Sprache zu bestimmen


	Modulumfang

6 C / 80 Stunden insgesamt

Workload in h: 

180

Präsenzzeit in h: 

80

Selbststudium in h: 

100



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Übung (Ferienkurs oder Lehrbuchteil des semesterbegleitenden Kurses)

Modulprüfung: Klausur (90 Min.)


	SWS einzeln

80 Stunden insgesamt




	Wahlmöglichkeiten

Wahlmodul
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

Professionalisierungsbereich (Bereich Schlüssel​kom​petenzen; Sprachkompetenz) für Studierende aller Studien​fächer bzw. ‑gänge

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes Semester
	Dauer
ein Semester



	Sprache

deutsch


	Maximale Studierendenzahl

40



	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Peter Kuhlmann


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang ‑ Studienfach „Latein/Lateinische Philologie“
B.Lat.13   „Intensivkurs Latein I“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden sind in der Lage, 

· lateinische Prosatexte prosodisch korrekt und nach den Regeln des sog. Dreisilbengesetzes zu lesen

· die Konjugationen und Deklinationen der lateinischen Sprache zu bestimmen und anzuwenden

· die syntaktischen Phänomene des einfachen Satzes aufzuschlüsseln

· die Lehre vom zusammengesetzten Satz darzustellen

· einen auf Cäsar basierenden Wortschatz zur Übersetzung zu nutzen

· Cäsar oder andere Vertreter mittelschwerer Prosatexte grammatikalisch exakt und sprachlich korrekt ins Deutsche zu übersetzen

· Metasprachlich die Unterschiede zwischen einer flektierenden und einer nichtflektierenden Sprache zu bestimmen


	Modulumfang

4 C / 4 SWS

Workload in h: 

120

Präsenzzeit in h: 

56

Selbststudium in h: 

64



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Übung

Modulprüfung: Klausur (90 Min.)

Kann auf Antrag erweitert werden zur Prüfung des  Kleinen Latinums gem. § 27 AVO-GOFAK: Klausur von 180 Min.. und mdl. Prüfung von max. 20 Min..

	SWS einzeln

4 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlmodul
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

Professionalisierungsbereich (Bereich Schlüssel​kom​petenzen; Sprachkompetenz) für Studierende aller Studien​fächer bzw. ‑gänge

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes Semester
	Dauer
ein Semester



	Sprache

deutsch


	Maximale Studierendenzahl

40



	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Peter Kuhlmann


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang ‑ Studienfach „Latein/Lateinische Philologie“
B.Lat.14   „Intensivkurs Latein II“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden sind in der Lage, 

· lateinische Prosatexte prosodisch korrekt und nach den Regeln des sog. Dreisilbengesetzes zu lesen

· konstituierende Lautgesetze des Lateinischen zu erläutern

· die Konjugationen und Deklinationen der lateinischen Sprache zu bestimmen und anzuwenden

· die Syntax des einfachen und des zusammengesetzten Satzes zu erklären und anzuwenden

· Stilmittel zu analysieren

· Lexik und Phraseologie Cäsars sowie einen auf Cicero basierenden Wortschatz zur Übersetzung zu nutzen

· Cicero, Sallust oder Livius grammatikalisch exakt und sprachlich korrekt ins Deutsche zu übersetzen

· Metasprachlich die Unterschiede zwischen einer flektierenden und nichtflektierenden Sprache zu bestimmen.


	Modulumfang

6 C / 6 SWS

Workload in h: 

180

Präsenzzeit in h: 

84

Selbststudium in h: 

96



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Übung

Modulprüfung: Klausur (90 Min.)

Kann auf Antrag erweitert werden zur Latinumsprüfung gem. § 27 AVO-GOFAK: Klausur von 180 Min. und mdl. Prüfung von max. 20 Min.

	SWS einzeln

6 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlmodul
	Zugangsvoraussetzungen

Bestandene Abschlussklausur des Wahlmoduls „Intensivkurs Latein I“ (B.Lat.13) oder anderweitig erworbenes Kleines Latinum


	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

Professionalisierungsbereich (Bereich Schlüssel​kom​petenzen; Sprachkompetenz) für Studierende aller Studien​fächer bzw. ‑gänge

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes Semester
	Dauer
ein Semester



	Sprache

deutsch


	Maximale Studierendenzahl

40



	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Peter Kuhlmann


VIII. Exemplarische Studienverlaufspläne

1. Studienfach „Latein/Lateinische Philologie“ in Kombination mit Studienfach „Griechische Philologie/Griechisch“ 
    - Profil „studium generale“ -
	Sem.

Σ C*
	BA-Fach „Latein/Lateinische Philologie“ (66 C)
	BA-Fach „Griechische Philologie / 
Griechisch“ (66 C)
	Professionalisierung/

Schlüs​selkom​petenzen (18 +18 C)

	
	Modul
	Modul
	
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul

	1.

Σ 31 C
	B.Lat.1

„Grundlagen des Lateinstudiums“

(Orientierungsmodul)

9 C
	
	
	B.Gri.1

„Grundlagen des Griechischstudiums“

(Orientierungsmodul)

9 C
	B.MNL.16

„Mittel- und neulateinische Literatur“

(Wahlpflicht)

6 C
	B.Gesch.651

„Methoden wissensch.  Arbeitens f. Historiker“

4 C
	B.Gri.12

„Neugriechisch I“

3 C

	2.

Σ 31 C
	B.Lat.2

„Basismodul Lateinische Sprache“

(Pflicht)

9 C
	B.Lat.3

„Lateinische Literatur I: Poesie“

(Pflicht)

9 C
	
	B.Gri.3

„Griechische Literatur I: Poesie“

(Pflicht)

9 C
	
	B. Ger.11

„Medialität und Intermedialität“

4 C
	

	3.

Σ 30C 
	
	B.Lat.4

„Lateinische Literatur II: Prosa

(Pflicht)

6C
	B.Lat.10

„Vermittlungs​kompetenz“

(Pflicht)

3 C
	B.Gri.4

„Griechische Literatur II: Prosa

(Pflicht)

6C
	B.Gri.5

„Lateinische Literatur für Gräzisten“

(Pflicht)

6 C
	B Gri./Lat.11

Antike Vorbilder späterer literarischer  und geisteswissensch. Phänomene“

6 C
	B.Gri.13

„Neugriechisch II“

3 C

	4.

Σ 33 C
	
	B.Lat.8

„Aufbaumodul Lateinische Sprache

(Pflicht) 
9 C
	B.Lat.5

„Griechische Literatur für Latinisten“

(Pflicht)

6 C
	B.Gri.7

„Griechische 

Literatur III“

(Pflicht)

9 C
	B.Gri.2

„Basismodul Griechische Sprache“

(Pflicht)

9 C
	
	

	5.

Σ 30 C
	B.Lat.7

„Lateinische Literatur III“

(Pflicht)

9 C
	B.Lat.6c

„Altertumskunde – Sprachwissenschaft“

(Wahlpflicht)

6 C
	
	
	B.Gri.8

„Aufbaumodul Griechische Sprache

(Pflicht)

9 C
	
	B.Gesch.654

„Französisch für Kulturwissensch. 1“

6 C



	6.

Σ 25 C
	
	BA-Arbeit

12 C
	
	B.Gri.10

„Vermittlungs​kompetenz“

(Pflicht)

3 C
	B.GeFo.8

„Genderkompetenz I“

4 C
	B.Gesch.655

„Französisch für Kulturwissensch. 2“

6 C

	Σ 180 C
	66 C (+12 C)
	66 C
	18 C + 18 C


2. Studienfach „Latein/Lateinische Philologie“ in Kombination mit Studienfach „Griechische Philologie/Griechisch“ 
    - Lehramtsbezogenes Profil -
	Sem.

Σ C*
	BA-Fach „Latein/Lateinische Philologie“ (66 C+3 C)
	BA-Fach „Griechische Philologie / 
Griechisch“ (66 C+3 C)
	Optionalbereich (10 C)
	Erziehungs​wissenschaften
(20 C)

	
	Modul
	Modul
	
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul

	1.

Σ 28 C
	B.Lat.1

„Grundlagen des Lateinstudiums“

(Orientierungsmodul)

9 C
	
	
	B.Gri.1

„Grundlagen des Griechischstudiums“

(Orientierungsmodul)

9 C
	B.MNL.16

„Mittel- und neulateinische Literatur“

(Wahlpflicht)

6 C
	SK.Gesch.651

„Methoden wissensch. Arbeitens f. Historiker“

4 C
	

	2.

Σ 33 C
	B.Lat.2

„Basismodul Lateinische Sprache“

(Pflicht)

9 C
	B.Lat.3

„Lateinische Literatur I: Poesie“

(Pflicht)

9 C
	
	B.Gri.3

„Griechische Literatur I: Poesie“

(Pflicht)

9 C
	
	
	B.Erz.1

„Einführung in die Schulpädagogik“

(Wahlpflicht)

6 C

	3.

Σ 30 C 
	
	B.Lat.4

„Lateinische Literatur II: Prosa

(Pflicht)

6C
	B.Lat.9

„Vermittlungs​kompetenz“

(Wahlpflicht)

6 C
	B.Gri.4

„Griechische Literatur II: Prosa

(Pflicht)

6C
	B.Gri.5

„Lateinische Literatur für Gräzisten“

(Pflicht)

6 C
	
	B.Erz.30

„Orientierungs​praktikum“

(Wahlpflicht)

6 C

	4.

Σ 33 C
	
	B.Lat.7

„Lateinische Literatur III“

(Pflicht)

9 C
	B.Lat.5

„Griechische Literatur für Latinisten“

(Pflicht)

6 C
	B.Gri.7

„Griechische 

Literatur III“

(Pflicht)

9 C
	B.Gri.2

„Basismodul Griechische Sprache“

(Pflicht)

9 C
	
	

	5.

Σ 32 C
	B.Lat.8

„Aufbaumodul Lateinische Sprache

(Pflicht)

9 C

	
	
	
	B.Gri.8

„Aufbaumodul Griechische Sprache

(Pflicht)

9 C
	B Gri./Lat.11

Antike Vorbilder späterer literar. U. geisteswiss. Phänomene“

6 C
	B.Erz.20

„Schulpraktikum“

(Wahlpflicht)

8 C

	6.

Σ 24 C
	B.Lat.6c

„Altertumskunde – Sprachwissenschaft“

(Wahlpflicht)

6 C
	BA-Arbeit

12 C
	
	B.Gri.9

„Vermittlungs​kompetenz“

(Wahlpflicht)

6 C
	
	

	Σ 180 C
	66 C (+3 C) (+12 C)
	66 C (+3 C)
	10 C
	20 C


3. Studienfach „Latein/Lateinische Philologie“ in Kombination mit Studienfach „Deutsche Philologie/Deutsch“ – Profil „studium generale“
	Sem.

Σ C*
	BA-Fach „Latein/Lateinische Philologie“ (66 C)
	BA-Fach „Deutsche Philologie “ (66 C)
	Professionalisierung/

Schlüs​selkom​petenzen (18 +18 C)

	
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul

	1.

Σ 32 C
	B.Lat.1

„Grundlagen des Lateinstudiums“

(Orientierungsmodul)

9 C
	
	
	B.Ger.1.1

„Einführung in die Germanistik 1.1“

(Orientierungsmodul)

12 C
	
	B.AO.1

„Der Alte Orient im Überblick“

3 C

B.AO.7

„Altorientalistische Studien“

6 C
	B.KBA.SK2

„Einf. in die byzantinische Archäologie“

3 C

	2.

Σ 30 C
	B.Lat.2

„Basismodul Lateinische Sprache“

(Pflicht)

9 C
	B.Lat.3

„Lateinische Literatur I: Poesie“

(Pflicht)

9 C
	
	B.Ger.1.2

„Einführung in die Germanistik 1.2“

(Orientierungsmodul)

12 C
	
	
	

	3.

Σ 30 C 
	
	B.Lat.4

„Lateinische Literatur II: Prosa

(Pflicht)

6C
	B.Ger.2.1

„Aufbaumodul Literaturwissenschaft“

(Pflichtmodul)

6 C
	B.Ger.2.2

„Aufbaumodul Mediävistik“

(Pflichtmodul)

6 C
	B.Ger.4

„Außerschulische Wissensvermittlung“

(Pflicht)

3 C
	B.MNL.16

„Mittel- und neulateinische Literatur“

6 C
	B.Gri.12

„Neugriechisch I“

3 C

	4.

Σ 30 C
	B.Lat.7

„Aufbaumodul Lateinische Literatur“

(Pflicht)

9C
	B.Lat.10

„Fachwissenschaftliches Modul: Vermittlungskompetenz“ 3C
	B.Ger.2.3

„Aufbaumodul Sprachwissenschaft“

(Pflichtmodul)

6 C
	B.Ger.3.1b
„Vertiefungsmodul Literaturwissenschaft“

(Wahlpflicht)

6 C
	
	B.Antik.31

„Internet für Altertums​wissenschaftler“

3 C
	B.Gri.13

„Neugriechisch II“

3 C

	5.

Σ 31 C
	B.Lat.5

„Griechische Literatur für Latinisten“ 

(Pflicht)

6 C
	B.Lat.6

[Importmodul, Wahlmodul]

6 C
	B.Ger.3.2a
„Vertiefungsmodul Mediävistik“

(Wahlpflicht)

9 C
	B.Ger.3.3b
„Vertiefungsmodul Sprachwissenschaft“

(Wahlpflicht)

6 C
	
	
	B.Ger.6

„Angewandte Germanistik“

6 C

	6.

Σ 27 C
	B.Lat.8

„Aufbaumodul Lateinische Sprache

(Pflicht)

9 C
	BA-Arbeit

12 C
	
	
	
	
	B.KBA.SK5

„Methoden der Bild-analyse“

3 C

	Σ 180 C
	66 C (+12 C)
	66 C
	18 C + 18 C


4. Studienfach „Latein/Lateinische Philologie“ in Kombination mit Studienfach „Deutsche Philologie/Deutsch“ – Lehramtsbezogenes Profil
	Sem.

Σ C*
	BA-Fach „Latein/Lateinische Philologie“ (66 C+3 C)
	BA-Fach „Deutsche Philologie / Deutsch“ (66 C+3 C)
	Optionalbereich (10 C)/
	Erziehungs​wissenschaften
(20 C)

	
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul

	1.

Σ 31 C
	B.Lat.1

„Grundlagen des Lateinstudiums“

(Orientierungsmodul)

9 C
	B.Lat.6c

„Altertumskunde – Sprachwissenschaft“

(Wahlpflicht)

6 C
	
	B.Ger.1.1

„Einführung in die Germanistik 1.1“

(Orientierungsmodul)

12 C
	
	SK.Gesch.651

„Methoden wissensch. Arbeitens f. Historiker“

4 C
	

	2.

Σ 33 C
	B.Lat.2

„Basismodul Lateinische Sprache“

(Pflicht)

9 C
	B.Lat.5

„Griechische Literatur für Latinisten“

(Pflicht)

6 C
	
	B.Ger.1.2

„Einführung in die Germanistik 1.2“

(Orientierungsmodul)

12 C
	
	
	B.Erz.1

„Einführung in die Schulpädagogik“

(Wahlpflicht)

6 C

	3.

Σ 30 C 
	B.Lat.9

„Vermittlungs​kompetenz“

(Wahlpflicht)

6 C
	B.Lat.4

„Lateinische Literatur II: Prosa

(Pflicht)

6C
	B.Ger.2.1

„Aufbaumodul Literaturwissenschaft“

(Pflichtmodul)

6 C
	B.Ger.2.2

„Aufbaumodul Mediävistik“

(Pflichtmodul)

6 C
	B.Ger.5

„Fachdidaktik Deutsch“

(Pflicht)

6 C
	
	

	4.

Σ 27 C
	
	B.Lat.3

„Lateinische Literatur I: Poesie“

(Pflicht)

9 C
	B.Ger.2.3

„Aufbaumodul Sprachwissenschaft“

(Pflichtmodul)

6 C
	B.Ger.3.1b
„Vertiefungsmodul Literaturwissenschaft“

(Wahlpflicht)

6 C
	
	
	B.Erz.30

„Orientierungs​praktikum“

(Wahlpflicht)

6 C

	5.

Σ 31 C
	B.Lat.8

„Aufbaumodul Lateinische Sprache

(Pflicht)

9 C 
	
	B.Ger.3.2a
„Vertiefungsmodul Mediävistik“

(Wahlpflicht)

9 C
	B.Ger.3.3b
„Vertiefungsmodul Sprachwissenschaft“

(Wahlpflicht)

6 C
	
	B Gri./Lat.11

Antike Vorbilder späterer literar. U. geisteswiss. Phänomene“

6 C
	B.Erz.20

„Schulpraktikum“

(Wahlpflicht)

8 C)

	6.

Σ 21 C
	B.Lat.7

„Lateinische Literatur III“

(Pflicht)

9 C
	BA-Arbeit

12 C
	
	
	
	
	

	Σ 180 C
	66 C (+3 C) (+12 C)
	66 C (+3 C)
	10 C
	20 C


